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Zum Aufbau der Darstellung 

Die Strukturen von Bildungssystemen sind einem kontinuierlichen, aber stets nur 
schrittweisen Wandel unterworfen: Sie haben sich im Verlauf ihrer Geschichte 
entwickelt und sie werden sich auch in Zukunft den je neuen Herausforderungen 
anpassen müssen. Wer Bildungssysteme mit ihrer strukturellen Verfasstheit und 
mit ihren daraus erwachsenden Strukturproblemen verstehen will, für den ist es 
daher unerlässlich, sich ihrer Geschichte zu vergewissern. Dazu bietet das erste 
Kapitel der hier vorgelegten Darstellung zu ‚Strukturen und Strukturproblemen 
des deutschen Bildungssystems’ eine historische Einführung – mit all den Ver-
kürzungen, die im Rahmen eines Studienbriefs notwendig sind.  

Deutschlands Bildungssystem ist stark geprägt von der Kulturhoheit seiner Bun-
desländer und von deren Verhältnis zum Bund. Deshalb wendet sich das zweite 
Kapitel Fragen der rechtlichen Verfasstheit des kooperativen Föderalismus zu.  

Im dritten Kapitel werden zunächst die Strukturmerkmale des Bildungssystems 
vom Elementarbereich bis hin zur Weiterbildung erläutert. Daran schließt sich die 
Herausarbeitung hervorstechender struktureller Probleme an.  

Das vierte Kapitel fokussiert dann auf strukturelle Aspekte der Bildungsbeteili-
gung und Verteilungseffekte. 

In der Kurseinheit steht das allgemein bildende Schulsystem im Mittelpunkt, wäh-
rend das berufsbildende System eher marginal behandelt wird, da es dafür ande-
re Kurseinheiten gibt. 

Die Kurseinheit wurde von mir im Herbst 2014 mit Unterstützung von Christine 
Betting, Ariane Neu und Karolina Banas deutlich gekürzt und aktualisiert im Hin-
blick auf ihre Verwendung im Studienmodul „Bildung, Arbeit und Beruf“. Der Kurs 
fokussiert nunmehr noch stärker auf die – historisch entstandenen und bildungs-
politisch bedeutsamen – Strukturen des Bildungssystems, die auch für die beruf-
liche Bildung und den Übertritt in den Arbeitsmarkt besondere Relevanz besitzen.   
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